
Pressemitteilung zur Einweihung der Hellmuth-Hecker-Bibliothek 

Die Bibliothek der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg e.V. (BGH) umfasst heute mehr als 
3.000 Bände zum Thema Buddhismus und ist somit eine der größten Privatsammlungen in 
Deutschland. 

Neben zahlreichen Werken in deutscher Sprache finden Buddhismus-Interessierte unter an-
derem kanonische Schriften in Pali und englische Literatur. Der Bibliothek angeschlossen sind 
eine umfangreiche Kassettothek sowie eine beachtliche Sammlung deutsch- und englisch-
sprachiger buddhistischer Zeitschriften.

Ob zum Eigenstudium oder für wissenschaftliche Arbeiten – die Nutzung der Bibliothek und 
das Entleihen der Bücher ist für alle Besucher nach vorheriger Registrierung im Büro der BGH 
kostenlos. 

Gegründet und lange Jahre geleitet wurde die Bibliothek von Dr. Hellmuth Hecker (12.10.1923 
– 07.01.2017). An seinem ersten Todestag wird ihm die Privatsammlung gewidmet.

Die feierliche Einweihung der Hellmuth Hecker-Bibliothek findet am 
Sonntag, dem 7. Januar 2018 um 15:00 Uhr im Hause der BGH, 
Beisserstraße 23, 22337 Hamburg statt. 

Zu diesem Ereignis reist der ehrwürdige Mönch Bhante Dr. Seelawansa Wijayarajapura Maha 
Thero an. 

Der in Sri Lanka geborene Gelehrte ist seit vielen Jahren geistiger Leiter der Theravada-Schule 
in Wien, betreut die BGH und diverse buddhistische Projekte in Sri Lanka. Bhante Dr. See-
lawansa spricht Deutsch und sieht seine Aufgabe darin, westlichen Menschen den Weg des 
Buddha im Alltag zu eröffnen. 
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